
	

 

Freiburg und die Region Belchen-Breisgau-Schauinsland sind bereit für die 
Deutschland Tour 
 
Keine zwei Wochen mehr, dann kommt Deutschlands wichtigstes Radrennen nach Freiburg und in 
die Region. Die Topstars der Szene läuten am 27. August in der Universitätsstadt das 
Finalwochenende der Deutschland Tour ein. Passend dazu wurde eine Etappe vorbereitet, die den 
Fans ein Radsport-Fest auf höchstem Niveau verspricht.  
 
"Kurz und knackig" – das sind die Zutaten für ein spannendes Radrennen. Die Etappe von Freiburg über 
den Kaiserstuhl auf den Schauinsland ist nur 148,9 Kilometer kurz, bietet aber mit dem Schlussanstieg 
über 12 Kilometer die markante Herausforderung der diesjährigen Deutschland Tour. 
 
Mit Simon Geschke führt ein Wahl-Freiburger die deutsche Nationalmannschaft an. Ausgestattet mit 
Streckenkenntnis und Fan-Unterstützung geht der 36-Jährige topmotiviert in sein Heimspiel. Mit Lennard 
Kämna und Maximilian Schachmann (beide BORA - hansgrohe) hat er starke deutsche Kletterkonkurrenz 
– Fahrer, wie Roman Bardet (Team DSM, Siebter der Tour de France) oder Pello Bilbao (Bahrain-
Victorious, Fünfter des Giro d'Italia) werden zeigen, dass sie sich nicht nur im Hochgebirge wohlfühlen. 
 
Um 12:00 Uhr beginnt für die Fans der Radsport-Samstag im Startbereich am Leopoldring. Vor der 
offiziellen Einschreibung aller Profis wird Simon Geschke mit dem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt 
Freiburg geehrt. Nachdem sich alle 120 Profis den Freiburger*innen vor dem Stadtgarten präsentiert 
haben, erfolgt um 13:50 Uhr der neutralisierte Start. Langsam wird das Peloton aus der Stadt geführt und 
um 14:00 Uhr gibt Rennleiter Fabian Wegmann vor dem Europa-Park-Stadion an der Suwonallee das 
Signal zum scharfen Start. 
 
Von Freiburg aus verläuft die Etappe nördlich in den Kaiserstuhl. Über die Schelinger Höhe und den 
Texaspass geht es an die deutsch-französische Grenze in Breisach am Rhein und weiter zur ersten 
Sprintwertung des Tages in Bad Krozingen. In der Region Münstertal-Staufen wird der bisher südlichste 
Streckenpunkt der Deutschland Tour erreicht. Nachdem Staufen im Breisgau passiert ist, wartet in 
Bollschweil eine weitere Sprintwertung. Ab jetzt wird geklettert: zunächst zur Luisenhöhe, einer 
Bergwertung der ersten Kategorie und weiter fast 12 Kilometer bergauf zum Schauinsland. Auf 1.200 
Metern Höhe fällt die Vorentscheidung der Deutschland Tour 2022. 
 
„Als Sportdezernent und entspannter Hobbyfahrer freue ich mich auf die Königsetappe und kann jetzt 
schon sagen, dass ganz viele Radbegeisterte – wie bei der Tour de France – die Wege säumen und die 
Fahrer anfeuern werden. Die Fernsehzuschauer_innen werden neben den sportlichen Leistungen einen 
Eindruck von unserer vielfältigen und abwechslungsreichen Landschaft erhalten“, so der Freiburger 
Bürgermeister Stefan Breiter. 
 
Bereits vor den Profis fährt eine kleine Gruppe ambitionierter Hobbyradsportler*innen die komplette 
Königsetappe. Im Rahmen der Plan International Challenge stellen sie sich der sportlichen 
Herausforderung und sammeln mit prominenter Unterstützung Spenden für die Ukraine-Nothilfe des 
Kinderhilfswerks. Extra für den guten Zweck tauscht Rodel-Olympiasieger Felix Loch zwei Kufen mit zwei 
Rädern und startet gemeinsam mit den Charity-Fahrer*innen zu diesem besonderen Erlebnis. 



	

 

 
Neben den Profis und Spendensammler*innen stellt sich auch der weibliche Radsport-Nachwuchs der 
Herausforderung am Schauinsland. Bereits zwei Stunden vor den besten Bergfahrern testen die 
Juniorinnen der U17-Kategorie den kompletten Anstieg. Sie fahren um den prestigeträchtigen Sieg bei der 
Newcomer Tour – einem Sprungbrett für die weitere Radsport-Karriere. 
 
Hinweise zum Besuch des Startbereiches in Freiburg, entlang der Strecke durch die Region und am Anstieg 
zum Schauinsland sind auf verkehr.deutschland-tour.com abrufbar. Fans, die es nicht an die Strecke 
schaffen, können die Etappenentscheidung ab 16:00 Uhr in der ARD live verfolgen. 


